
 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 

 

seit mehr als 30 Jahren setzt sich die Stiftung Hilfswerk Deutscher Zahnärzte für Lepra- und 

Notgebiete (HDZ) mit Leidenschaft und Engagement weltweit für Menschen in Katastrophen- 

und Krisengebieten ein. Die Bundeszahnärztekammer (BZÄK) als Schirmherrin des HDZ unterstützt 

diesen Einsatz u.a. mit Spendenaufrufen, zuletzt nach dem Überfall Russlands auf die Ukraine und 

2023 nach dem schweren Erdbeben in der Türkei und Syrien.  

 

Das HDZ steht für nachhaltige Hilfe und hat in über 60 Ländern Kinderheime, Schulen, 

Waisenhäuser sowie Zahn- und Krankenstationen aufgebaut und ausgestattet. 

 

Wo es möglich ist, fördert das Hilfswerk gezielt Hilfe zur Selbsthilfe und stärkt so lokale 

Gemeinschaften. Doch das HDZ ist nicht nur international aktiv: Als im Juli 2021 Teile 

Westdeutschlands von einer verheerenden Flutkatastrophe getroffen wurden, hat das HDZ 

gemeinsam mit Kammern und Kassenzahnärztlichen Vereinigungen einen Spendenaufruf ins 

Leben gerufen, um betroffene Kolleginnen und Kollegen bzw. Praxen in den 

Überschwemmungsgebieten zu unterstützen. 

 

„Gemeinsam können wir Berge versetzen.“ Dieses Motto begleitet das Handeln des HDZ und 

inspiriert uns als Angehörige eines Heilberufs, auch in herausfordernden Zeiten nicht 

nachzulassen. Jede und jeder von uns kann dazu beitragen, dass Hilfe dort ankommt, wo sie 

gebraucht wird. Lassen Sie uns gemeinsam Verantwortung übernehmen und mit vereinten 

Kräften Gutes bewirken.  

 

Unterstützen Sie mit Ihrer Spende die wertvolle Arbeit der Stiftung Hilfswerk Deutscher Zahnärzte! 

 

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung. 

 

Mit kollegialen Grüßen 

 

 

 

 

 

Dr. Romy Ermler MBA 

Präsidentin der Bundeszahnärztekammer 

Die Präsidentin 

 


